
Künstlerisches Schaffen 
 
Folge der Arbeiten Jäckels in Prag 
 

1. Heilige Josephskirche (Kleinseite) 
 

Um 1691 3 Sandsteinfiguren für die Fassade (von links nach rechts: 
hl.Theresia, hl. Joseph, hl. Johannes mit dem Kreuze) 

1695-1696 linker Seitenaltar der hl. Thekla mit geschnitzten Figurendes hl. 
Wenceslaus, der hl. Ludmila, der Gruppe der Dreifaltigkeit sowie 
ornamentaler und figuralerAusstattung 

1697 rechter Seitenaltar der hl. Theresia mit Figuren der Propheten Elia 
und Elisa sowie hl. Maria mit dem hl. Simon Stock  

1698-1699 Hauptaltar der heiligen Familie  
 

2. Paulanerkonvent (Altstädter Platz)  
 

1698 5 steinerne Figuren für Antika der Fassade (v.l.n.r. Kasper de 
Bono,  
Erzengel Raphael, segnender Heiland, Schutzengel mit Kind, 
Gracie  
von Valenzia) 

 ohne Datum      Skulptur des hl. Franziskus in der Nische des Giebels  
 

3. Park auf dem Karlsplatz vor dem Neustädter Rathaus 
 
1697-1698 hl. Joseph mit dem Kind  

 
4. Kirche des hl. Ignatius am Karlsplatz 

 
1699   Apostelfiguren  

 
5. Franziskus-Seraficus (Kreuzherren) Kirche  

 
 

1701-1702 Rahmen mit ornamentaler Ausstattung für die 2 Seitenaltäre 
Mariä  
Himmelfahrt und Kreuzerhöhung  

1700-1707 Arbeiten für Hauptaltar (Figuren der hl. Helena, des hl. 
Augustinus,  
des Vater Gottes und vielen Engeln) 

1705 Lieferung von 3 lebensgroßen Stuckfiguren (hl. Joseph, Maria  
Magdalena, hl. Johannes von Nepomuk oder des hl. Johannes 
des  
Täufers)  

1722-1724 5 Engelsfigurenmit Marterwerkzeugen für Attika der 
Hauptfassade 
(heute Kopien)  

 
6. Karlsbrücke 
 

1706 1. Sandsteinstatue-hl. Anna Selbtritt 
1707 2. Figurengruppe-Madonna mit Jesuskind, hl. Dominik und hl. 

Thomas von Aquin (heute Kopie) 
3. Madonna mit Kind und hl. Bernhard (heute Kopie)  

 
7. Kirche der hl. Margarete im Benediktinerkloster Břevnov  

 



1712-1715 4 Steinskulpturen für die Fassade (südlicher Sims: hl. 
Albrecht 
und Boleslaw der Fromme, westlicher Sims: hl. Benedictus 
und hl.  
Otmarus) 

1718 8 Holzskulpturen für die Klosterkirche (rechts: hl. Alexius, hl.  
Bonifacius, hl. Maurus, Placidus; links: hl. Maria Magdalena,  

    Hl. Johannes, hl. Gertrudis, hl. Scholastikus) 
1719-1720 Hauptaltar der Kirche 
1719-1720 Kanzel 
1720-1721 2 Beichtstühle 
1725 Orgelschmuck  

 
8. Loretto-Heiligtum  

 
1715 geschnitzte Verzierungen für den Altar der Kapelle des hl. 

Antonius  
1718 Engel und ornamentales Beiwerk für die Kapelle des hl. 

Franziskus 
Serafikus 

 
9. Salmovska ulica 

 
1719 Steinfigur der Jungfrau Maria (in einer verglasten Nische)  

 
 
Kunstwerke der Lausitz, die Jäckel zugeschrieben werden 

 
1722-1723 Katholische Pfarrkirche zu Wittichenau 

 
 

-Hochaltar mit den Plastiken des Johanness des Täufers und 
Georg  
 in den Durchsichten des Altares, die des hl. Johannes 
Nepomuk und Bonifatius sowie die Figuren des hl. Benno und 
Augustinus im Altar - Aufsatz  
 
-Statuen der Maria als Himmelskönigin und des hl. Sebastian 
aus dem Kirchenschiff 
 
-das geschnitzte Taufbecken mit der kleinen Szene der Taufe 
Christi 
 
-die alte Orgelverkleidung (die Ornamente sind 1866 in die 
neue Orgel übertragen worden)  
 

Kloster Sankt Marienstern in Panschwitz-Kuckau  
 
 

1718 Christus als Schmerzensmann in Kircheninnern 
 

1720 Mariensäule, Mater dolorosa im Kircheninneren 
(beide rechts neben dem Eingang) 
12 hölzerne Heiligenfiguren auf dem Geländer der 
Südempore der Klosterkirche  

1721 Nepomuksäule  
Dreifaltigkeitssäule auf dem Klosterhof  (1723) 



1725 steinernes Kruzifixmit der hl. Maria an der westlichen 
Kirchenfassade 
(nach: Dehio, Handbuch der deutschen Kunstdenkmäler, 
Bd.1, S.234f.)  

  
Böhmen/Mähren 
 
 Sedlec-Kirche Mariä Himmelfahrt 
 

um 1700 an der Stirnseite der Klosterkirche barockgotische Vorhalle 
mit Statuen, am Westgiebel Madonna 

1700-1702 je 2 hölzerne Engelsfiguren für 2 verschiedene Altäre 
nach 1705  Steinplastik des hl. Johannes des Täufers, 3 Vasen,  
    Marmortafeln 
1705-1713 Steinstatue des hl. Johannes Nepomuk 
1708 Marienstatue auf dem Giebel der Allerheiligenkirche 
 
Český Krumlov 
 
1716 Mariensäule 
 
Trhove Sviny 
 
1717 in der Wallfahrtskirche prunkvoller barocker Altar, 2 

Seitenaltäre und Kanzel 
 
Broumov 
 
1721-1722 Innenausstattung der Benediktinerklosterkirche 
 
Chotĕšov 
 
1724-1731 Altäre für die Klosterkirche des hl. Wenzel 
 
Dobřany na Střibrsku 
 
1728-1731 Doppelaltar des hl. Nepomuk und hl. Veit für die 

Nepomukkirche 
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